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Reue zeigen. Folgende neue An-
zelgtn erscheine In der heutigen ?StaatS-
geitung", aufweiche wir unsere Leser aufmerk-
s:m machen r

Schudmacher rilangl?B. Maishnr.
Pic Nie?Gustav Avoipd Bund.
Dankatstaiiung -I.Geo. Her,mann.
Lebros-Versichcrung?Teutonia.
Bau-Vrrrin?F. Sngri.
Starb?Hermann.

~ -Naß.

Au unsre Freunde iBork.
Der nächste Besuch gilt un-

ser Freunden und Gönnern in
Aork. Also aufgepaßt? wir
kommen nächste Woche.

Dr. Vühler on hier, welcher neulich auf!
i er West Jersey Eisendahn schlimm deschädigt
nurdr, ist wieder nach seiner Heimaih zurückge-

kehrt. Sein Zustand hat sich gedessrrtt

Finsternisse.-E werden dirsr Jahr

Grnrial Geant nach ter Wahl. Dirft Fin-
sterniß ist blos in den Ver. Staaten sichtbar,

Der ncueFreimaurcr-TempeU?
Die Sundamenlmauer tr neuen gretmaicrrr-

Eine gute Gtlegenheil bietet Hr.
lohu Koltler on Elearsirld, Ele nfield
Eoui tv, Pa., einem jnngrn Barbier, der Lust
hat, enlwedrr als Geselle zu Pls 00 per Wocht
tri ihm zu ardeiten, oder da Geschäft käustich

Irr seldft.
Auf. ib Schlitzen!?Wieun Freund

selbe n>i: r,m elleibisien Pillcdvrz.ir Birr rer-
fthin ist. Tie beste Vibonüvng wild Allen

Achtung, Excursioniste n ! Alle

Stammes" am letzlen Moniag av f Jndeven-
denee Island. Das hübsche Wetter am Vor-
mittag hatte eine grcße Anzahl der Mitglieder

Ehre des Herrn Verbeke müssen wir sagen, daß

heimtückischem Wesen ist; sein Wunsch ist der,

alter "SonMiclca" (Trunkenbolde der ?Eis-
sel"), welche bei ten Wirthen noch "tief In der
Kreide" stehen, und um die "Saufschulde "

Subjekte.

N. B.?Ware es nicht gut, wenn dlWirthe
dt Namen aller solcher veröffentlich, die
jetzt so schlaue Temperen, Fanatiker sind, die
aber ihnen (den Wirthen) heut noch für
Schnapp, Bier rc. schulten? Das Ding wär
köstlich, und würde manche alle ?Suffschulde"

chtvere Heimstichung.?Hr. John
Kurtz, ein Farmer, wohnhaft in West Perrtz
Townschlp, Snpder Souniy, Pa., ist in neuster
Zeit schwer heimgesucht worden. Noch or
kaum zwei Wochen hatte er ine glückliche ga-
mllle, bistehend aus ihm selbst, seiner Gattin,
vier Töchter und drei Söhne neun Personen
in allem. Heule zählt diese Familie blos ler
Personen, nämlich, Hrn. Kurtz, seine Frau, ein
Sohn, und ein Säugling! alle Uebrige sind
in jene bessere Heimath hinübergegangen,

rla fHalSbräune). Die ganze gamilie lag an

dttser Krankheit darnieder. Zurrst urde dl

Frau krank; sie genaß aber wieder; dann ein

der der gamilie die Krankheit bekamen.
Am Donnerstag Nachmittag um 2 Uhr starb

ein Sohn on 0 Jahren! um 5 Uhr starb in
Töchterchen von Jahren; und um 7 Uhr
Adend war auch da dritte Kind fei Knabe)
eine Leiche. Diese drei wurden am Samstag
beerdigt, und kamrn Alle in ein Grab. Am
Sonntag Abend starb seine Tochter, Kate, on
15 Jahre, und am Montag di, älteste Tochter,
Barbara, im Alter von 10 Jahren. Beide wur-
den am Dienstag beerdigt, und amen ebenfall
in ein Grab. Hr. Kur eiloi all fünf Kl,
der innerhalb fünf Tagen! Wahrlich, in
schwere Loo für die tiefgebeugte Elte,.
Vereint imLebe, liegen nun die Kinder auch
im Tote vereint in ihrem stillen Kämmerlein,
big sie einsten wieder auf,eckte werde. Die!
Banden des einst so flöhlichen gamilieulreise
sind nun zerrisse, ei, Lücke ist gemach, I,

nie wilder ersetzt werde kau. Aber de
Trost haton die trauernden Eltern, aß ihre
Lieblinge on nun an de gallftrlcken dies,
Welt enthoben, und dorthin gewaudert flu, wo
e kein Scheide noch Trennung ehr gibt.

I Da Verhör de Dr. Schp

s Caelisie. wird am Mitlwo den 2Sften ngnst

srincn Anfang nehmen^
Smunuel Schaffner, d-r angedltch.

Gallenmöeder. wird am zwei" M-niag des

ONader o-r'm Schwurgericht von Dauphin

Epunl, on Neuem piozesstti werden.

Die nächste SiaatSwah! finde in West-

stiren Staat "den lie Deanolr.ttrn g-win-

nen, in ten deidcn letzten die Raditalen-wenn
stelönuen.

Fehlgeschoffru. ?Die Piosissoernßochl
und Pianlamour, welche die Erscheinung lueS

Kamelen, der dir wrlt zeistöirn sollie, yrephr-

zeii hallen, hade sehlgrsitzossen. Lrtzk Mon-

tag sollte da große Ereigniß stattfinden, ist aber

bis fttzi noch nicht geschehe.

Wrlt,intergang.-D"P'°ftss'Pl-n-
-iamour in Genf, welch" " 'n diesjährigen

Weilen Untergang ausgerechnet hatt bittet um
Entschuldigung, denn rr bat sich um die Kiel-
Nkgkeit on IV.oco Jahren rrrcchnil, und wird
dir fürchterlich Korne also eiwa spät" seinr
Eischeinung machen.

Achtung !?Gemäß eintrAazeigc in die-

ftr Nummer der ?StaalSzeilung", sind die
Rltglledrr drS ?Harrisdurg Spar- und Leih.
B-rrinS Nro. 1. ersuch, sich heute (Donner-

S. H. Liedtreu zu ersammeln, vm wichtige

Beschatte, rihandrln. SS wird erwaitei,
daß alle Mitglieder gegenwärtig sind.?Betief-

fendt Anzeige war uns schon letzt Woch- zur
Veröffenllichung eingereicht, uide ader durch
iigrnd in Versehen erlrgt, was uns leid ihutt

Ein nachahmungswürdige Bei-
spiel für di deutschen überall.
Urdrr da VeihalNn nd Stimmung der deut-

schrn in Wist-Virginien, meldet der ?Wheilinz
Arbeiter Freund" e Die Deutschen Westvirgi-

ulenS grdrnftn im Nooemder etwas Bessere
aufzuweisen, als zwei Drittel des druische
Volum sür Brerllp. In Wheeliug, um einer

ischen Bepöikerung on kvvv, hadra wir

nur trri Deutsche in Verdacht, daß sie noch
Grantmänun sind, fürchten trnftlden ader

Unrecht zu thu, wenn ir dehauptrn wollrn,

daß sie am EnlscheidungSlage für Graut reine
Bad gemach. Ehre drn ackeren Deutschrn
,u Whrrling.

Mehr Uuglücksfälle.-lacod Bern-

Hessel von hier, und Andrrw O'Neill on Nra-
ding, zwet Brrmsrr, Ersterer an der Pennspl-

ania, und Letzterer an er Rradinger Eisen-
dahn angrstell, wurden in letzt Woch üder-
fahren, und sofort geiöok. Hr. Bernheisel
stund auf dem Weirise und brobachirte inen

nahenden Zug, als er cn dem Sri Srpreßzug

getroffen, und so schwer verletzt wuede, daß er

He. O'Neill war schon seil 7 Jahren aus der

Bahn angestilli, als ihn das Unglück traf. 20
Karren waren üb seinen Körper gegangen ehe
man ihn fand, nd sein Kopf dllnahe vom
Rumpfe getrennt. Beide Derunglückie haben
Familien.

Convention derKatholischenNn-
tersteihungS - Gesellschaft. Im
Laufe der letzten Woche fand hier eine Zusam-
menkunft der eeschiedenen katholischen Unter-

herrschie unier dessen Mitglied die höchste
Einmitthigkeil und biüderiiche Liebe. Hr. I.
D. Douzhertp on HariiSburg wurde als Piä-
sideni, und Hr. T. F. Malonev von ebendaselbst
als Sekretär erwählt. Die Absicht und Zweck
dieser Zusammenkunft war, um Katholiken zur
größeren Theilnahme an diesen UnierstützungS-
V-rcinen zu erwecken, und ein mehr harmoni-
sche Zusammenwirken unke deeselden hervor-
zurufen, und endlich, um eine StaalS-Union
zu organisieen. Der Zweck dessclden kann nicht

viisehleri einen höchst güi'siigen Eindruck unter

dessen Gliedern zu besouteeS da diese

nehmen ist. Die nächste ,>ädrl>che Versamm-
lung soll am ersten Mittwoch im Monai August,

1873, in PottSoille, stattfinde .

Scheibe einer junge Gattin
und Mutter.?Adcrmuls hat der Tod die

Schwill einer friedlichen Woh.rnug übertreten,
und die treue Galtin und Mut ter einer lieben

Familie abgerufen. DaS zarte Familienband,
das noch or wenigen Woche s ng und herz-
lich zusammengeflochten, ist zrrnssen, und die
liebende Mutter und treue Lebensgefährtin in

das Jenseits hinübergegangen. Fried erickä
Herrman , die Ehegattin unsres Freundes,
Hrn. I. Georg Hirimann, mußte inden schön-
ste Jahren ihres Leben den bitteren Kelch des

Tode kosten, geliebt und geachtet on Allen die

sie kannten. Ein keuer Gatte ad ler Wai-
sen weinen jetzt am Grabe der guten Mutter,
die dort auf jenem BrabeShügel sanft ruhet.
Die Verstorbene war eine gute nud friedliche
Nachbarin, und lebte im stille Frieden mit
ihrer Familie. Sie war irr Mitglied de
?Cäcilien-Verein", bestehen au lauter deut-

schen Frauen. Bei ihrem Leichentegängniß,
das am letzlen Sonntag stattfand, gaben ihr
die Mitglieder diese Verein, welche sich in
großer Zahl eingefunden hatten, da letzte Eh-
rengelei. Ein jede st Mitglied war mit einer
aus der Brust gehefteten weißen Rosette nebst
Trauerflor ersehe, a ebenso hübsch als wie

lobe- uud anerkennuugSwerthe. Nebst dem

?Säcilieu-Vereia" hacken sich auch iele Freun-
de und verwandten eingefunden, als ein Zei-

Noch ein TodeSbotschaft. -Kaum

war obige geschrieben, al wir auch de Tod
de weitälteste Sohne der Wittwe Naß on

hier ernahmrn, elcher am letzten Sonntag an
der Lungeneutzimdung t Alter on etwa 1k
Jahre start. Gewiß ein herber Schlag sür
die grbeugtt Mutter, die auf esse Stütze im
Aller hoffte. Ihre froh Hoffnung ist ihr nun
geraubt,'.und wohl mag sie irseinsten Rahel,
um ihren Sohn kauern.

IM Groß- Beschwerde uud Untehaglich-
kei wird durch Anwendung n Purgirmitteln
ernrsach, die Leitschneldeu verursachen und
da S,streu peinige. Parson'SPurgi-
rung - Pille sind frei on allen unrei-
ne Beftaudtheileu und in isirir Wirkung mild
und gesund.

In dieser Jahrezelt siud ltrampf undSchnier-
zeu im Magen udEingewide, Ruhr, Durch-
fall ic. ganz gewöhnlich und sollte sofort da-

gegen eingeschritten erden. Johnson'
Anodhn Liniment ist der beste Artikel,
der In solche Salle angewendet erden kann,
und jede gamilie sollte es hatten.

Rick Marlow wurde vorigen Mittwoch
ei Ina gurnace in der Nähe °Ne Castle,
Pa., on einer Rauglrmaschine überfahren und

gelichtet. Cr hinterläßt eine große gamlll.

Dr. de la Boche, eln pro inenter po-
th cker au Memphl, ergtftete sich am origen

Mautag durch Chloroform.

Lerdo de Trjada <ft förmlich al Präsi-
d> tt, Merlko inaugurirt worden.

Air Mörder erurtheilt.?Bus-
f üI, R. kl., 3. August. John WaffeV, schul-dig Morde o Patrickganey. ist um
7lobe durch de Strang am 27. Septem ter d.
(>. erurthestt.

! Trntoriia LcbeirS Aerfiebe ngs-
Gesellteyaft. Wir lenkn die Ausmeil-
samtril unsere Liftr aus die Anzrige obiger Gr-
srllschasl, weiche in henltger Nummer n fintin
ist. Die Gesellschaft soll sich in einem s-tzr gu-

ten Zustande difiuten, wie auch aus ver Alttve
Angabe vciftlbr zu ersetz! ist.

?Der Bismail Bund", ein mit der ?Teuto-
nia" Leben- und Chicago Kranken Unlerslütz-
unge-Geftllschaf, verdundenr Assoclniion, zur
Fördrrung on LedrnS- und Kranken Bersichrr-
ngen, rrfeeul sich gleichfall de besten Ruft,

nd werden Solche, die Lust haben, sich an die

eine der andere oder deid Gesellschaft anzu-
schließen, wohl ihn, nähere Auskunft dei dessen
Beamten rinzusihen. Hr. F. W. LieSmaun
ist Agrut sür Harrisdurg und Umgegend, und
wie wir ernehmrn, haden sich dereitS rine An-

zahl Personen bei ihm gemeldet, um Mitglieder

Wenn Einer 'mal auf Reisen
, geht, so kann er was erzähle.*
, Dies. alle Sprichwort hat sich or inigen

, Tagen bei unserm alten Freund Adamßei-

, ne mann on PittSbiieg diwahihritctt Hr.
. R. kam nämlich am letzten Moniag Nachmit-

tag mit seiner grau und Tochter on Atlantic
Eily zurück, wo sie sich srll einigen Wochen auf-
gehallen hatten, und wollte noch an jenem

sah, da trr Eondueior ihm ausdrücklich gesagt
Hain, daß er noch hinlänglich Zcil habe. Wft
groß war da Erstaunen unsres alten Zrrundrs

als rr zurückirhrte, und den Zug etliche hunteil
Scheitle entfern, im ollen Lauf absahren zu
sehen! Wa zu thun? grau und Tochter wä-

rest, ich will'S bezahlen," fuhr Hr. Neinemann
eller fort. Der Angestellte ging, kam aber

bald wieder zurück, und sagte, daß keine Loko-

drum doch auch mit nemDieschflrgeldreiuschla-
gen. Grade an diesem Tag sollte ja die Wess
untergehen, und da wollte er doch auch dei sei-
ner grau sein, und in Gemeinschaft mit ihr
da große Schauspiel sehen ! Kann man eS ihm
deßhalb erargen, wenn er eiln um ihr nachzu-
folgen, und nicht allein als ?Slohwittwee" zu-
rückdlciben zu müssen? Doch, die Sache ließ
sich ich! ändern. Hr. R. mußte hier dleiben,

während grau und Tochter die Reise fortsetzten,

daß man die Reisenden undehinder passiren
lasse, da alles ?all eighl' sei. So geht eS in
der Welt. Arhnliche Fälle kommen gar oft
or. Auch uns ist schon mancher solcher
?Schnitzer" gespielt worden; indessen geht die l
Well ach wie or ruhig ihren Gang fori; ihr >
Untergang welcher prophezeit wo.-drn war, ist i

am nächsten Morgen ?inii Sach und Pack,',
einschließlich der TickclS nach EhamberSburg
abgereist.) nicht eingcieossen, und geht alle

seinem richtigen Lauf, odne sich wedrr um den

Persönliches.?Hr. Georg Kald-

Schlacht tri Grtlpsdurg, verlor Hr. Kaitflcisch
fast seine ganze Habe. Durch Umsicht, gleiß
und AnStauer ist es ihm indeß gelungen, sich

Am letzten Montag hallen wir die Freute,
auch unsern allen Freund, Hrn. Heinrich
Linnekuhl von Carlisle in unsrer Offlce
zu begrüßen. Hr. L. ist ein lebensfroher Mensch,
und erfreu sich der besten Gesundheit. Möge

sein Sanduhr nie ablausen.
Auch Hr. Christ ia nC.ga b er und tes-

srn Gattin on Carlisle besuchte uns; sie
waren heiter und vergnügt, wie immer.

ChamberSburg.

Kurz zuvor ehe wir zur Presse gingen, stattete
nS auch Hr. Jakob Kirn on Tamaqu,
einen Besuch ab. Er kam gerade on Bed-
ford, wo er sich wegen seiner Gesundheit einige

Wochen ausgebalten hatte. Hr. Kirn sieht
zwar etwas gesünder aus als im letzten Mai,
wo wir in Tamaqua brl ihm auf Besuch wa-

ren; indessen ist cr immer noch nicht völlig
hergestellt. Wir hoffen aber, daß der gute

Freund recht bald wieder gesund, und seiner lie-
den gamilie noch iele Jahre erhalten werden

Ein MordanfaU.?Unsre Bürger wur-

den in voriger Dienstag Nacht und Mittwoch
Morgen über die Nachricht, daß ein Mann
überfallen, und beinahe ermordet worden sei, in

nicht geringe Erstaunen ersetzt. Der Sach-
verhalt ist wie folgt:

Bor Dunkelwrrden am Dienstag hörte näm-
lich Hr. Wm. L-ngrl, ei Arbeitt am Viehhof,

Jemand in kurzer Entfernung jammern, wäh-
renb dem er durch ein Wclschkornfeld lief. Als
er an die Stelle kam on wo er da Jammern
vernahm, fand er einen Mann aus seinem Ge-
sicht liege, und große Quantitäten Blut au
seinem Munde rinnen. Ma,or Verbeke wurde

sobald wie möglich on dem Thatbestand in ,
Kenntniß gesetzt, der dann mehrere Polizisten
an Ort und Stelle sandte, um den Mann nach
der Stadt zu bringen. Der Veiwundrle war
schrecklich zugerichtet. Sein Mnnd war an fünf
oder sechs Stellen aufgeschnitten, und sah gar-

stlg au. Da ine Auge war gänzllch zu,
während da andere theilwcise geschlossen war.

Der Mann heißt Robert Bell, und ist von Reg-

ding, wo er inen Bruder wohnen ha. De
Umstand, daß auch srine Zunge verwundet ist,
war er vom Sprechen gehindert und Mußte al-

le schreiben was er zu sagen halte. Cr konnte
keine schwere Speise verdauen, und ist bis jetzt

sehr am Schlucken gehindert. Wie er an jene

Stelle kam, eist er nicht. Mittlerweile hat
man den verwundete Mann nach dem Frank-
lin Hau gebracht, wo er aus' beste verpfleg

wird. Man hofft ihn wieder herzustellen, trotz

wurden. (Einige unsrer Wechseldlälter haben
d:n Verwundeten bereit für todt erklärt.)

Der Thäter dlrser ruchlosen That ist bereit
entdeck, und zwar ein gewiss, Subjekt, da

seinen Namen al William Keenen angibt. Hr.
Brinton. bei welchem Keenan am Tage zuvor

hatte ein großes Bowiemesser, einen Revolver
und ei-wßlendlalerne bet sich (Keenan), welch

' auch, mit Ausnahme de Bowiemesser, bei ihm
" gefunden wurden. AIS man Keenan verhaf-

lete, macht er einen Fluchtversuch, allein der

. Polizei-Chef drohte ihn zu erschieße, was ihn
endlich zum Stehen brachte. Keenen sitzt im
Trocknen, und steh seinen Verhör entgegen.

- Hr. Bell ha de Gefangenen als den Mann
- erkannt, elcher ihm die schrecklichen Wunden

beigebracht ha. Der Patient ist bedeutend
. besser. Man hat indessen ermittelt daß das

Gehirn oberhalb de einen Auges beschädig ist,

;o aß man eine izüaiung befürcht. A>!t
Sonntag wa, rr hr nnruhig. und mache-
mehrmals er Versuch, aus dem Bette zu sprin-

gen, ra ei ei Verlangen hat, nach Hause (Re>

ding) gedrachi ,n weite:.

Loiale Neuigkeiten.
LancaSter H>a.

Donnerstag, August 15.1872.

Tod.-a-ptt John R. Biutter, letzthin
Polizei Ehef von Lancaster, starb am Sonnrog
Nachmittag an der Herztranlheil.

Mißlungener Versuch James
Henry, welcher on ter Eourl in Lancastrr e-
-grn Vrantstrstting zu zwanzig Jahren Vifäng-

nißftiase eiurlheiit worden war, machte in

lehtrr Woch rinen Versuch zu erustiehen. AS
idm ader ich grlungen ist.

Hinter drm Zeitalter.-Vorgängen,

Heu hatten! Mann tann sich eren Erstannen
denken, als eia Passagier,ng p.öplich heran-

Schwer beschädigt.?Die richte Hand

Ein mutymaßltcher Brandstifter

selb in Brand gefttzl habe.

Mangel an Arbeiter und Hand-
werker.?Wie wir au de Zettungr erst-

lich, für Urne Arzell zu rontrahiren. Urde'
100 Handlanger löuuk fttzi dor Beschäftigung

finden.
Ein unheimltchesßachtquartier.

?Ein ziemlich stark benedeiter rrheiraihekr

Abende spät nach Hause, fand aber, al er dort
anlangte, daß die Hausihier geschlossen war.
Von dort begad r sich auf den Kirchhof ter Ti-
nitais Gemeinde, Irgtr sich zwischen zwei Grä-
ber, und eidrichk dir Nacht unier dem Tod-
ten ! Den Hai Niemand gestört.

Einbrecher verhaftet.?Frank Stahl
und dessen Bruder Iero Stahl wurden am

TaS Pir-Nic in Marictta. Wie

DaS eS dabei kreuzfidel wird, wissen wir

Man vergesse nicht die Srcursion d-S

Lankastcr Waschington llonciaveS Nro. 0, U.
O. d. S. W.M. nach Rcading, clche am

nächstcn Montag stattfindet. E gibt ein

Gclcgci.hcit FahrdilleiS sind bei Hrn. I. I.

erscheinen, um idre Auszeichnung zu irnpfan-
gen

MpcrS und Co. Gerberei, in der Süd Wasser-

schädigt. Der Verlust wird auf 51500 ange-
schlagen, weicher durch Versicherung gedeckt ist.
DaS Feuer entstand zufällig im Dampskessel-
raum.

Am Mittwoch Nachmittag vergaugenrr Wo-

che wurde da Wohnhaus dem Joseph M. Flo-
rp, in Rapho Township, etwa 2 Meile est-
lich von Manhelm, gänzlich durch Feuer zer-
stört.

Der Achtb. Esaia Billings,
Senat ertrat, und sich drn Ruf eines ehrlichen,
unbestechlichen ManniS gesichert hat, ist au
den Reihen der ?regulärrn" Radikalen geschie-

den. Er war als Candida sür Congrrß vor-
geschlagen, aber die Herischend Clique in Lan-

castrr beschloß, seine Nominativ zu hintertrei-
den. Sie setzte deshalb eine Resolution durch
kraft welcher jeder Candida sich verpflichte
muß, nicht nur da ganze Counltz-, sonder

in einem veröffentlichten Briefe erklärt, nicht
erstehen. Sc weiß nämlich, daß die Staats-

Angelegenheiten zu Harrisburg schlecht und
corrupt geführt erden, und on Harkanst und

Alle keine Besserung zu warten fleht. Des-

halb wird ,r sür Buckale gehe und eine gnße
Zahl der ehrliche tentsche Bauern von Lan-

caster Sountp, deren uolle Bertraueu er ge,
I nieß, mit sich herüdernehmen. Die Absich.
soll sei, Hrn. Billingfeld al unabhängige

Willst Du rosige Wangen und ein hüb-
sche Besicht Haien, da on ginnen, Blattern
und Suschlägen frei ist, so reinige Dein Blut
durch den Gebrauch on "Or. Dierce's volcken
Ztleckical Viscvver)'." E gidt nicht Bessere
in dem Betreffe. SR.

Ein Einbrecher erschossen.?Lest-
ten Freitag Morgen um etwa Uhr, urde ein

Einbrecher Namen Hagerliug von Lieut. Weo.
Eoan in Biemingha ei Pittsburg im seiden
Augenblick erschossen, als er nedst noch wei
anderen Spießgeselle, die Wohnung de Va-
ter de junge Ean, da sie beraubt hatte,
erlasse wollten. Gan recht so. Würd man

mit allen Taugenichtsen und Einbrechen aus
ähnliche Weis erfahre, so hätte man nicht so
iele Raub- und Schandthaten u beklage.

Soan lid hoffentlich frei komme.

Ein neue Blatt.?.MgemeineVell.
zeltuug" ist der Titel eine neue deutsch
Blatte da selt inlgeu Woche in Tolnmdn,

Ohl seine Erscheinung macht, und o den

Herren I.H. Ors und Ludwlg F.THoma redi-
girt wird. Die Tender die Blatte ist dem-

krattsch, und iron einer fähigen Seter ge-

sühr. Wlr wünschen den Unternehmern den

teste Erfolg.

Die Sri Sisendahn-Werkstälten iJ-rs-ä
! Sit, stn am Dleustag den abgehrannt.
I Verlust 5000.000, ersicher, 5400,00^

Nach De, tfchlau abgrrrist.?Letz-
ten Moni >g erließ Hr. A d a m Höft on

Jahren wohnn, jene Stadt, um eine Rrtse
nach Deutschland zu machen. Wir konnte
Hrn. Soft schon vor tv Jahre, al, ir ttch

Hr. lohn A -iser und ftine freundliche
Gattin von EarliSle, traien edenfalls am letzten
Montag eine Reis ach der alten Hetmattz an.

Sie hatten dir Göl, ,r ihrer Abreise
noch zu desucheu, wa uS sehr freute. Freund
Zsaiser und auch He. Jost gehdie schon lange

zum ?Rippei'sche Cor", nd tschon irsi
nicht gerne scheiden setzen, so tönn wir ihnen
doch nichts anders als eine recht glückliche Rrisr,

sowie virleS Vergnügen und ein daldige Wie-

Wer hat Lust? - Von einem Freunde
aus Beaoer kommt uns eine Nachricht zu, in

rlchrr gemeldet wird, daß eia aINr linelrclvr
(Junggeselle) inBridgewater zu hrirathen wün-
sche. Der Mann ist indessen ziemlich parttku-

und dadei auch ein ordentliches Bermögeu de-

sitzen. (Od sie Zähne oder falsche Haare haben
darf, wird nicht augrgrden.) Unser grrund ist
jedoch der Meinung, daß der Mann die erste

uud ist ou Profrssion in Earpeiwrder. Der

lein, (oder auch alle Maid, die nicht z u alt
sind), auf, sich ohoe Bcrzug dei Hrn. John
Berks ia Bridgewaler, Brav" ounlp, Pa.<
zu meiden, da ihnen jetzt rine gute Gilegenhrii

setznng jedoch, daß auch dirRipprr'sche ?Staats-

denn ohne diese ist all, fuisch. Wir hat Lust ?

Räthjel.
Auflösung der Rälhftl in Nie. 5. er ?Pa.

StaatS-Zeitung" e

Nr. 1,

Nro. 2.
?Sieg Geis."
on Hrn. Hermann Knapp, Basti-

Nro. 1.
(Elnges. on Hin, S. Grosch, Danpille, Pa )

Das Erste sammeln die fleißigen Bienen.
De Zweite kannst du dich als Stütze dedienen;
Das Ganze vom Eisten aar künstlich gemacht,
Srhrllri da Dunkel der finsteren Nacht.

Nro. 2.
(Von Hrn. B. Liebrntbal, UpptrSanduSkp, O,)

Ich bringe dir drei Zeichen,
Ein ttloerleumdct Bild,

MitLost und Freude sültt
Aar ldäiig ist sie, nützlich,
Doch keine feine grau,
MThätigkeit und Sitte
Nimmt si es nicht genau.
Doch stellt man ihrem Namen
Ein Zeichen nur voran.
Wird sie so lief trachtet.
Ein starker, tapfrer Mann.
Nimm wird fori dirs Zeichen,
Ein andre sitzt zum Schluß.
Sin Heid uud großer König
Vor dir erscheinend muß.

Briefkasten.
PttlSbur g. Hr. H. K.?Fthlg'schoss.n,

Aitlrie, denn dir ?echte Sckruß" Ist d o ch gül-
tig, trotz drm G,plärr ter Ratilaien.

Elearsiel d.?Hr. John Kolli.?Danke.
Ihrem Wunsche haben wir in richtig,r Form

PortD posi t> Md.?Hr. Agent Lamm.?Nur nit zu fiüh gegnack. Alterle, denn der
?lrtzk Schuß" ist noch nicht gefeuert.

Saronburg. Hr. Agrnt Tollrp.?Be-
sten Dank. Ist alle p'sirl.

Altoon a. ?Hr. Agent Haußrr.? Schönen
Dank. Alles wohl; nur die Radikalen haben
trn in Nord ilaroilna trmnoch g'siegi haben.

Saron d urg.-E.F.Müder.?lst hübsch
auf's Läpplr vom w. ckrrrn Wrlhrlm.

East Liberlp. Hr. Ferdinand Gerber.
SrllRäthsrl haben Sie gelöst, aber Ihr

Beiefle kam zu späi.?Das neue wirb folgen.
NewAor k.?HH. Agent Meven k So.?

Die betr. Annonce fluten Sie auf der 2ien
Seile in der 2 Spalte jener Nro. Gucke Sie

Blrmin gham. Hr. Agrnt Förster.?
Hurräh, da kommt en srischer Rekrut, und och
e Läppte. Brillp for pou, Charly. Sellen,
Einbrecher ist recht geschehen.

Philadeladelphia.-Hr. John Wicrden,er.?lst alle im Reinrn Hannes; nu-
keinea Truwrl.

Beaver. Hr. Chr. Steiner. SchönenDank, Christian. Eelle G'schichte on demTodl-ngräber war schon seither im Blatt. Das
Uebrige ist 'sorgt, wollen sehen, wer sich meldet.

T,r - e.-Hr. Agent Bogt.-Dem wack-eren Fritz sin wir nachg'fußelt.
P rt mo th. O.- -pr. R. Baumar.?Das Päver geht schon etliche Woche regelmä-

ßig an Sie ad. Sehens Sie genau nach.
La caster. Hr. Agent Wall. Danke

bestens.
Troe.-Hr. B. Morschner.-Ihrer Bit-

le ist entsprochen.

Marlet a.Hr. F. E. KrauS.-Wird alled's-rgt.?Danke.

Philadel phia. Hr. S. H. Arnold.-
Thut uns sehr leid; hoffentlich wird di-Krank-
heil nicht lange tauern. Sind Ihnen nacha'-
rutscht.

Littleo n.?Hr. John Kretz.-Teller
Hanne- Rösch ist ein famoses Männle. wirkönnen aber nicht sagen, wo er gedürtigt ist

ist: Silber Spring, Lancastrr

Emmi tldurg, Md.-Hr, Jacob Lantz-er.?Danke.

Geldkasteu.
Folgende Gelder wurden für die ?Staats,ei-

rung" erhalten, die hindurch mit
Dank descheinigt werden!

John K-ttler, Slearsteld, zz.xg
Henry Miller, Ml Zop, 2,00

Charles Flach, Birmingham, 2.00
Anton Brunaer. LingttStown, 2,00

Geo. Schlosser. do. Z.W
Georg Kaldfleich, GettpSdurg, 2.W
Henrp Linnekubl, CarciSle, 2.00
Jacod Lantzer, SmmitiSdurg. Md. 2.00
Mi. Marg't. Drolllnger, Saronburg, 2.00
Wm. L. Rick, do. 00
Heni Ohl, do. 200
Ignatz Grimm, Altoona, 2.00
Ideil Heiß. do.
C. Brennrcker, do. 2.00
Christian Steiner, Beaver, 2 00
MrS. A. Sieinderg, Bellesonte, 1 00
Julius Lang, Lancastrr, t kv
Loul Singer, New Aork, , 00

Harrisburg,
Michael Bender, 2.00 loh. Shsig, 2.00
Henry Götz. 2.V0 C. C. Schweitzer, 2.1X1
eo. Ilster, 2.00! Fried. Schweitzer, .0
Peter Eißner, 2.00 Mr. W. Metzger,s.oo
Tdeodor Heiner, 2.00 Friedr. Wohl, IM
Wm. vreitinger, 4.00 Philipp Aidingir, 0.00
Wm. G-strock. 1.00 Jacob Schmidt. 2.00
Job Sauler, .00 Cha. Mepcr, 0.00
Mi. M. Lütke. 2.00 Geo. Hiller, 2.00
Mr. .W. SIuB,2.UV Her, urlhart, 2.00
Martl Srb. 2.VZ Fried,. Snäoeip. 2 00
Mr. Ostndinger,2.oo . Rapp, 2.00
Srlo. Müller, 5.00 Jacob Beil. 500
Mr. I.Deller, 2.00 ottlieb Müller, 4.00
Georg First-', 2.00 John Küdier, 1.00
Sha. Baumann, 2.00 Adam Kcirg, 2.00
John Keil, 2.00 I. Blumrnstein, .00
Jacod Reicherd, 2.00 Aug. Cdner, 2.00
Ag.riler, .00

Etwa für Bauern. Es ist t'>
durch genaue Erprobungen zur unumstößlichen
Thalsache gewcitcn, daßMeischkorn >ia Fs
theil und Weizen ein Vierzehnte! Im

Gewicht durch EinNock irlierl. Wenn

man InNeessen auf Capital zu v Prozent t
Anschlag bring, so gewinn ter Bauersmann

mehr durch sein W-iichtoiu. wcna er dasselbe
i alsbald nach drm Einernrien sür 75 EeniS per
Büschel eilanfi, als wenn er di zu folgen-

den Sommer wartet und tan 51 per Busch!
drlemmtt Weizenzüchter eidi r drnfalls
profitabler finden, wenn sir ihre Wrizr im

Dezember ,n 51.25 prr Büschel erkauft, als
wenn sie denselben di folgenden Juni aufbr
wahre und dann 51.50 bekommen. Die

sind Thatsachen, weiche das cenflliche Nachden
ken solcher Baurin in Anspruch nehmen sollie,
die sür ihre Aideit den größten G>wina erzie-

Zaknrndc Kinder. ?Driiirulstegreund

drrMnilrr ist MrS. WinSlow'S C ooih-

Stnrb:
den o:rn August, 1872, Fried ericka, geb.
Hacke, Ehegattin des Hrn. I. Geo. Hermann,
im Aller on 30 Jahren, t Monate und 20
Tage.?gliede ihrer Asche.

Starb,

SülM - o r g H. Sod

Nachruf.
Am Grabe sieh',; wir stille

Und särn Thränen-Saat,
Des lieben Sohnes Hülle,
Der auSgipilgeel Hai.

Schlaft wohl, Geliebter, schlaft
Deiner Wallfahrt Leide au >
Bis der Hirtr seine Schaaft
Sammelt tu des Vater Hau.

Sanft sri Dir der letzte Schlummer,
Drin Erwachen ohne Kummer.
Do ruht rr sanft im Flieden,
La LooS Hai's ihm dr;chiedrn.

Eitic sirsährliche Saison.
ein so strenge Prüfung ist seine tropilche Hitze
sür dir LebenSlräste. Selbst der Stärkste er-
Ittgt Wirkungen. Die zur Bc-

Magen ersülli nur Hai/ seine Verdauungs.iuf.
gäbe, der Appetit ist schwach, und die Lebens-
geister sind gesunken. Das nennt man allgc-

si-

de/ Magen unthätig geworden ist, dringt es ihn
zu frischer Thätigkeit. Wenn dir Nerven zii-
irrig und schwach lrasttqt rS sie und^giebl

sundbril.
Auf der wrsiiichen Hnibkugii giebt eS keine

civilisiri Nation, an wricher die Nützlichkeit von
Hostctier'S Magenbittern als ei-
ner stärkenden, regrlnden und anlibiliösen Mitt-

ler den Wendrk,eisen wird es on de Aerztenals taS allgilttge Hettmittel betrachtet. Es
dient als Medizin zu allen Jahreszeiten und in

diejenigen Leiden, welch durch das Wetter rnl-
stchrn, da eS das reinste und drslr Reizmittel
in der Weil ist.

Man hüte sich vm: dm Bttteren, dir aus

iige, un/da/Publikum hat lrinc Garant
dafür, daß solche Bittere nicht giftig sind. Man
dleibt aiso bei dem erprodlcn Heilmittel, Hof-
tetter 'S BiltereS> das nur in glaschen
nie in Faßchen oder Fässern erka I ii.^

Die Hälft drS Publikums kann kein
Eastoröl einnehmen, weites widerlich schmrckt
Das Castorlo, vilchrs Dr. Plutzer präparirt, ist
von Vegr!adililN zusammrngesitzt, unschädlich

Eronp und Würmer. ES rnihält weder Mi-
neralien, Morphin noch Alrohol. ES stillt und

allgemein empfehlen werde. Nehmt kein
Bitlrr-Pills, naekotischr Sprup, schmerzende
Reinigungsmittel oder krankmachende Oele
mehr. DaS Eastoria kostet uur 35 EeniS und

dasselbe sein.
I. IZ. Iiose äs Co,

SS Broadap, New-Sork,
Augustl. '72?ltt

Marktberichte.
Harrisburg, August 15, 1872.

Eier, pr Dutzend, 25 ?

Sett, per Pfd 10 ?

Butter, (print), 25?30 ?

Mehl u. gu tter, Retaii. Wholesale.
Beste gamillen-Mehl. 59 50 59 00
2te Qualität do. per 81. ll> 00 3 00
Eitra, prr Bärrel, ltt 00 g 50
Roggenmchi, do. 750 050
Hafer, per Büschel, 00 50
Korn, falte) do. 85
Middling, per 100Pfund,2 0
Heu, per Tonne, 28 00
Weizen, weißer, do. l 80
Weizen, rother, do. l 70
Roggen, do. 1 00 85
Shorts, l0
Kleie, 100 l 30

Lankaster. August 15. 1872.
Mehl- und Frucht-Markt.

gamilien Mehl.P Brl 8.75
Ertra.P Barrel. 7.50
Superfine, P Barrel, .75
Weigen, fWelßer) per Busch., 1.85

? (Roiher) do .1.75
R o gg e n, per Büschel, 80
Welschkorn, do 58
Hafer, do 8
Kleefarnen, per Büschel, 7.00
Alach Sfamen, do 1.80
Timothpsaineii, per Busch 3.00
Whiskey, prrGall., S 0

Pitt bürg, August 15, 1872.
Wir quotiren folgende Wholesale-Preise
Butter. 25 gute, minder gute 10?12,
Eier. 15 -10 Et, per Duhend, für gan

frische.
Heui neues 525-530 per Tonne,
ivetrajde. Walzen 51.05 di 1.80 >

Welschkor 02-0 Cts. Roggen Mc-90,
Grifte 80c ; Hafer B?so Et st, Bschl >

Buchweizen 51.43 per Bushel.
GetrockneteSOd ft.Aepfel o?Set,

Pstrflsche 15 pr. Ib, s nach Qualität.
Käse. New-Aork Goschen 15; Wester

Reserve 1; Ohio Factor 1; Ohio Gothen

ll z Limburg" 20; Schwti-

Seif. Babblt 11; Oakley lös, War
10.

Salz in Taqeniadunqrn H185.-DiNt.
Federn. Beste Gänftftdrrn ttö 00 C,o

Whiskey. Grwbd >l>a> erttlstziclerllill.
W per Ballone; Haid Roggen und Mai 51'-
00, attrr Monongadrla Roq.it. zwei Jcchii
alt, 52.25. drei Jahre all 5Z50; Highwines
PI.OI. Ganz aller 57?8 er Ballon

Ptztladelptzi, August 15.1872.
Mehl und Geirride. Suprrkein

weizrnmrtzl 55.0t>?5.50, Penna. Srtra 55 75
Prnna. Erna Familienmehi 57.25 8.75
Nordwestlichr 57.50--8.50 Rogaenmehl 01.

Rother Weizen 51.75, gelber v1.90-52 uud
weißer 51.85-1.97. Roggen 80 El. Welsch-
kor <0 -02 EeniS. Hafer 43?40 EeniS.

Sämereien. KlrrsaBt?9j Eis., Ti-
mothy 5Z.50-3.75 und Lciusaal 51.8.

Baumwolle 22 23j Et, für Midd-

KodienSl. Rohr in Fässern 17 El,
und Rasflniilr 25 Ernt un sür heimi-
sche Gebrauch 22 Eint.

WhiSk in gäss.-rn 95 Ei, per Gal-

Dan?abstattung.
Der Unterzeichnete erstattet dtermit den

Freunden, Verwandt, und Bekannten, sowie
den rhitnwnlheu Mllglledirn de ?Eaeilteu-
Verein Nr. 05 U. O. d. P?" seinen rrdiud-
lichsten Dauk sür die zahlreiche Belheiiigung
an mvrgräbuisse meiner enlichlaftnenGatlin,

leid'. " " bM"um stelle Bei

I. Georg Hermann.
Harrirburg, August 15. 72.?1 m.

Ein Schuhmacher
Ci ,b l.r

Benjamin Marschner,

Zpeone, Pa.. Id. August, IS7?.?ltt
Tpezial-Berfammlung

des

!'Harriburg vor, und Leih-Bereias
Ne. I.

Gemäß de Artikel s, Sectio I, lange >0
Mitglied obigen verein eine

Spezial-Nersammlung.

Dannnstag, (heute), ugust 15, '72,
briid S Uhr. im um

Aohn Langltsi. Präfl.
Ferdinand Engel, Sek.

HaniSburg, August IS, IS7Z-1

Deutsches

Vie-Stie
de

Gustav Adolph - Ndes,
Ro.IS.VO.NV..

z>
Marietta, Pa.,

Dienstag, den 27. August, 187?,

Groh's Wäldchen,
am Mount Jap Pike, eine Meile von

Marietta.

Sr-gür gule deulschr Tan, mustk. Speisen
und Getränkt ist btnlängiich gesorgi. Auch für
guk Ordnung wird da Committee Sorgt lia^en,

de de Bundes sowie tat deutsche von
Marietta und Umgegend zu diesem Feste etozula-den.

Eintritt : ...25 Cents.

F. E. Krau. Fr. Bink,
I.Meirgc, P Kastclctner,

E. Meyer.
Marieita. P-.. 15. August IS7Z.

Teutonia
Lebens - Verficherungs-

Gesellschast,
Chicago, Illinois,

Eentral-Osfi: No. 172 Washington
Straße.

Activa:
Diese deutsche LltrnS-ViistchtrungS-Wrsrll-

schaft, garanlirt nicht nur aufdezadltrPo-
inÄ R - ckk -uf wer h

John A. Huck,
Prästteot.

C. Knobelsdorff,
Selretar.

F. W. Liesmann,
Agent für Harrisburg und Umgegend.

Bismarck - Bund,
Section No. 3S.

Association zur Zhörbsrung on
Lebens und Kranken-Berficher
ung durch wöchentlich Beiträg

on der ?leutonta
schast" ausgefertigt.

A. W. Ltesmann,
No. 112 Mar, Allrp,

Agent sür Harrisburg und Umgegend.
August 15, is?z?SN.

Großer

Deutscher Ball!
Zu Ehre der Groß Beamte

di

Verbesserten Orden d. Bereinig. Brüder,

eransialkt durch dir Mitglieder de

?IVaschmgton-Rundes".
Na. 16, v. O. B.

ia

Smiths Halle,

Middletown, Pa.,
am

Dienstag, den 3te September, 1872.

Alle Logrudrüdrr on Nab und Freu, sowie
Freunde di Orden sind höflichst dazu eingela-
den. Für orlresstiche
HS Tanzmusik SK

Erfeischuugen und gute Ordnung ist testen
gesorg.

Eintritt: Kl.oo
für 1 Herrn und 2 Damen l

on errufenem Charakter
wir der Eintritt nicht gestattet.

Ticket findet! allen Mitgliedern de

Die Committee.
Middrltow, Pa., ng. 8, 1872?3 t.

Privat-Nerkaus.
Der Uutnzeichuete, wohnhaft atz er Sit

Straße. Mlddlelpwn, Dauptzi Couuttz, Pa?
wünscht fttn Stgenttzum, deftetzeu au lueM

Sftöckigen FrämhaU,
nedst Stall und Löte, zukaufe.

Kauflustige könne a Eigeultzu i
giuschein nehmen. Die verkauf Be-
dingungen sind Irderal. Für Niheie ,
man sich an

Jakob Kopf,
Middletown. Pa., Ang. 1,1872.

Reading Eisenbahn.
Sommer -Arrangeure.

Donnerstag, den 1. August, 1872.
Züge erlassen Haeeisdnrg für New-Pork 1

folge: Um d.oa, und um .vormittag,
und um t.oo Nachmittag, mache ,,.

tion ml: Zügen tt Pinnsl-ia Eisenbatz,

und um 5.5, und um v.m"uh,
streklipe.

Zurückkehrend erlasse sie New-Pori .
vormittag, 1Z.05 nd S.oo Nachmittag, Ptzt-ladclphia am 7.50, nd 5.50 ormiitag, uudum 5.50 Nachmittag.

Züge gehe ad naqSteadina, PottSpile.ra.
qua, MincrSpille, Astzland, Sbamoltn, Ileuwwu

und hält an in Let anon uud alleHanplstalione; de, .5 N-chmin-gSz, conuec-
irt dlo für Philadelphia, PottSplllr uud Coli,
ita.

OA
°

Penn so loassch-"st üge eadüig
kür Allcuiown, Eastön u. R.Port um 7.V,1Z
V.R.. nd um .05 Nachm. Zurückkehrend er-
läßt Stew-Lork em Uhr vormittags, um 1.5,
und um .>> Uhr.Rachm., und Alle umvorm.. I Z.ZS, j.15, 4.55 unb .55 Nachmittag.

Drr Weg . Passaairring erläßt Philadelphia
u7.508°rm., macheConneelion miteinr Zug
auf der Ostennst,ania Etftnbahn, kehrteading zurück um S.i Nachm., uud hätt ufIr Glattone an.

veiläße Poiltllr NM 5.50 .. vormittag
und um 5.5 Nachm.; ,on Hrrndon um I.W v.M.,

NM., für Philadelphia,
risbnra, ,c.

verlasse Pottsville, ia ch in.

Passt Readingum?.äö NR? nd erreiche Pou.
ty ni°w° Ae?' dli ,

iktsenbahnzstge erlassen Neadwa um
k.kö vorm. und .15 Nach, für Eptrala, Litt,

P-rki-men Eisindadnzüae verlasse Perkkr
u. d.aoßlst.,

Die erlasse PoltStpwn um

s.Z^u.r.l^N^., für RttPlra-

n isonneagen p/rlasscn giiac N.Pork um I.üS
Abend., Philadelpdia SM vormittag . Z.I

Allmtöwn um ä.55 und v.55 Nachmittag, und
Sieading um 7.15 V.M. u. Nacht für Har-

PMdtt^
nach und' allr Pnukku M

Gepäck mit Check ersehln; loa Pfuudftdca
Passagier grstattrt.

I. E. Woottea.
Rrading.Mat, 1572. Srtitlf -Suptt

Paupl-Offile llW. s>e Str., Tincinnatt, O.
Die ittztge zuverläsfige Geschenk

Verloosuug im Land!

in werthvollen Geschenken!

L. D. Äne's
Geschenk-Verloosung!
Ziehung sm Montag, den 9. Septdr.

1872.
Ein großer Capital-Gewinn von

§5,000 in Gold!!
s Gewinne 510<X))s^

Ni Mecnbaks.
Ein Familien - Wagen mit zusammenpas-

sendem Pferdegespann und und silderdeschlage-
nen Geschirr, werth je PI 500! Ein Pferd
und Buga mit fllderbeschlagenrm Geschirr,
werth je 5000! Ein feines Rosenbolz Pia-no on schönem Ton, werth je 5500. giins
gamtliin-Rähmaschinen. werth je 5100. 750
aoldene und silberne Hunting Case Uhren, im
Werth von 520 di 5300 jede.

Goldene Damen Leonline Ketten > golden
Herren Wistenketten; solide und doppeltplattk-
te silberne Suppen- und Theelöffel, photogra-
phische Albums. Bijonterie. rc.

esammtzahl der Geschenke, 6,000.
Loose limitirtans - - . , . SV.VOV.

Einzelne Loose, 51.00 55.00,
ttvöss Loose, Plv.ov; fünfundzwanzig Loose;

Circulare, in deutscher Sprache, welche ein
ollständige Liste der Preise, sowie eine Beschrei-
bung der öttdungSnmhode mid weitere Znformo-

ben bestellt? werden, der diese!
Alle Briefe sind zu adressire an i

L. D. Sine,
Office: Bor BV,

101 West 5. Sir., Cinctnnati,
Cinclnnatl, O. Vbio.

(Oktober 5.1871-Ij.)-Ag. 8.1872.

Philadelphia unvßeadlng Eise>hn.

Zusätzlicher Zug

Harrisburg ä- Philadelphl!
Am und vom

tste, August, t872

Harrisburg

Pottsville, Allentown, Easto,
New Aork scc.

und erreicht Ne Aorl um 12,10 Mitta.
Paffagier welche Philadelphia erlassen, neh-

men de Zug welcher den vroad Straße Bahnhof
um .so Nachmittag erläßt.

I.. Wolle.
<Lehilf-Supl. und Cng. Rasch,

eading, Ang. Iil?-


